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Bezirksliga Herren CUX

TV Gut Heil Spaden : Geestemünder TV II 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

Ennen beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des Geestemünder
TV II im Spiel der Bezirksliga Herren CUX beim TV Gut Heil Spaden fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 8. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der TV Gut Heil Spaden
mit einem Ersatzpieler antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Dreher / Lewandowski konnten im Spiel gegen Albrecht /
Jäckel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Einen knappen
Erfolg feierten am Nachbartisch Duden / Seidl beim 8:11, 11:8, 11:9, 4:11, 11:9 gegen Adler /
Hamm, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Ennen
/ Lindner waren die Gastgeber Behrmann / Steencken. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte
Timo Dreher im Match gegen Dominik Hamm, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete daraufhin das Einzel
zwischen Nico Duden und Axel Adler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Das Einzel zwischen Thorben Behrmann und Michael Jäckel endete indes mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Nur einen
Satzerfolg verbuchte indes Adrian Lewandowski bei seiner Pleite gegen Mathis Albrecht. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Luis Steencken, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holger Lindner
verlor. Ein Satz reichte nicht, weshalb Arne Seidl das Match gegen Jens Ennen, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich
mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Gut Heil Spaden und des
Geestemünder TV II. Einen Zähler für das Team verpasste Timo Dreher bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Axel Adler. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Nico Duden gegen Dominik
Hamm durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eine umkämpfte Niederlage gab es
indessen für Thorben Behrmann beim 6:11, 11:8, 11:6, 10:12, 10:12 gegen Mathis Albrecht. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Mittlerweile stand es damit 5:7. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Adrian Lewandowski
gegen Michael Jäckel das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Wenige Chancen hatte daraufhin Luis Steencken bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Jens Ennen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Gut Heil Spaden die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:8 bei 5 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des Geestemünder TV II geht es stattdessen am 25.11.2022 gegen den TSV
Lamstedt II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV Gut Heil Spaden

Doppel: Dreher / Lewandowski 1:0, Duden / Seidl 1:0, Behrmann / Steencken 1:0 
Einzel: T. Dreher 0:2, N. Duden 1:1, T. Behrmann 1:1, A. Lewandowski 0:2, L. Steencken 0:2, A.
Seidl 0:1 

 Geestemünder TV II
Doppel: Adler / Hamm 0:1, Albrecht / Jäckel 0:1, Ennen / Lindner 0:1 
Einzel: A. Adler 2:0, D. Hamm 1:1, M. Albrecht 2:0, M. Jäckel 1:1, J. Ennen 2:0, H. Lindner 1:0


